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, Die Jugend prägt den Gedenlaugä.mErinn€rung an den Todesrnärsch von Dachau

,,Ein wunderbares Zeichen"

malen. ln Cräfi§fing lrscn sie aus ei:nem
Buch non Jehda Garei. Bilrgermeisterin
Uta Wäst appeülerte in ihrem Grußwort an
dte Jugendllehün: ,sorgen §ie dafür, dass
dte Ertnnenmgrlm I€beü bl,oibt".

ln Planeg find Chatm ltelech kn Vor-
dergrund, dot&tr blc gu seinemTrdfth ei-
ne PartnermM des [lodor-Lynen-Gym-
nasiums mtt Ihifa elnset$e. Hier stead
der Bertclit,übrr sein Lc&€e kn Tordcr.
grund. §chrffiehes ha$e or selbst nicht
hinterlassan Bürgermekter tleinrteh Hof-
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IIVärEtal - Die Jugend prägte den zwan-
zigst*n Gedenkzug zur Erinnerung an den
Todesmarsch von Dachau entlang der
Mahnmale durch das WtirmtaL Bereits
beim Start in Lochham wsren mehr als die
Hälftä der Teilnehmer Schiller dör Gymna-
sien und der Realschule. Als ,,wunderbares
Zeichen" bewerte Friedrich Schreiber, Vor-
sitzenderdesVereins rHenken imWütul-
tal" dles bei der Begr ßung. Schtilsr der
örtlichen Gymnasien gestalteten auch die
Erinnerung an Verstorbene an den Mahn-

mann danlrte dem Verein frr ein ,,wertvol-
les Zdchen für Versöhnung und Erieden"
in den vergangenen zwandg Jahren. §in-
fiihlsanr umrahmt wurde dle f,'eier mit he-
brilisdren Liedern des Jugendchors von
st. Elteabeth unter Leihrng von Ludwig
Götz und Thomae §chaffert.

Am l(millinger Mahnmal ehfien dle
SchüIerinnen der Realschule Gauting.ei-
nen Anwesenden. Auf M+r Volpert ruhen
die Hoffnungen auf eine Begleitung dßr
künftigen Gedenkzirge durctr überleben-
de, derur er - heute knapp 86 Jatue alt -
warvemrutlich der Jängste im Leidensaug
vonr$ §s6[ dlesr$alebsolvierte er den
cod@ry in vrüler tängc zu Fuf§" Dle"Bc-
g€gnqry mlt den ftgendllchen lm Bah:
men tleo Oedp.nkruge§, htonte Volpert,

"mact$ml#rp$eHich".

Viele der Verf@ten halten
die Verbidrqg mit dem Wfurmtal
blrhutelebeq@

§efragt von §ehtlletlnncnder healschu-
le Gautlrry, ob anch seine Farnilie dle Ver-
birdsng zum \flErmtal aufrec]* erhalten
w${r, b€iutwofüete er mit etneln klaren
,,Jqtß M'derFordenrng; sie rntiscten rnur
nodr§wtactrbrnenl Biographimlre §kiz-
zen des w einÖi$häb ,;hdn verctorbe.
nen Uri Chanoch, auch er war Ehrenmit-
glied des Vereins Gedenken, rrerlasen §chü-
leriunen dss Gymnasiums Gatrtingam vier-
ten ltdahnmal. Dor"t wtirdigte auctr 2, Btir-
gerrneister Jtlrgen Sklarek das Wirhen des
Verelns - und itlgte mit Blick auf die Ent-
wic,ftur{g in der Weh derzeit ,ein Ge-
schichtsverständni§, dars einem das kalte
Grausenkornmtl MAnTIN e. rr"eus

Singcn gegen das Vergeaw M Pl0fttry Etw*.'&r fc.er rrtt heäfld,Ü,chm Ltaünn, d,es

Jugendchors aon St. Eltsafrcttt, gelettet wn l"utlwtg Götü, gasüd,ltst. ,rom'nmfinT nAAs


